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1. Antragstext 

B.1.4.1 Lehrplan 21 einführen 

Antrag SVP: 

Ziffer komplett aus dem Legislaturplan streichen. 

2. Begründung 

Durch die Umsetzung von Harmos und den daraus hervorgehenden Pflichten wird die interkan-

tonale Zusammenarbeit bereits gestärkt. Ausserdem ist der Lehrplan 21 erst jetzt  in der Ver-

nehmlassung und es deutet vieles darauf hin, dass er politisch so nicht umgesetzt werden kann. 

3. Stellungnahme des Regierungsrates 

Nach Artikel 73 Absatz 1 Kantonsverfassung behandelt der Kantonsrat den Legislaturplan und 

nimmt davon Kenntnis. Ein Recht auf Streichung einzelner Planungsabsichten des Regierungsra-

tes steht ihm nicht zu. Hingegen kann der Kantonsrat nach Absatz 2 mit einem Planungsbe-

schluss den Regierungsrat zur Entwicklung einer Staatsaufgabe in bestimmter Richtung beauf-

tragen. 

Eingaben als Planungsbeschlüsse, welche Ziele und Planungsabsichten der regierungsrätlichen 

Legislaturplanung streichen wollen, haben den Charakter "negativ formulierter Planungsbe-

schlüsse". Eine effektive Streichung aus dem Legislaturprogramm ist jedoch nicht möglich. Mit 

einem negativ formulierten Planungsbeschluss auf Streichung soll auch keine Staatsaufgabe in 

eine bestimmte Richtung entwickelt werden, wie es der Verfassungstext vorgibt, sondern der 

bestehende Zustand (status quo) soll aufrechterhalten werden. Dazu ist kein Planungsbeschluss 

notwendig. 

Der Lehrplan 21 setzt den Artikel 62 der Bundesverfassung um, die Ziele der Schule zu harmoni-

sieren (Volksabstimmung vom 21. Mai 2006; 91,42 % Ja-Stimmen). Sämtliche Deutschschweizer 

Kantone – auch die Nicht-HarmoS-Kantone – sind daran beteiligt. Nach der Konsultation wird er 

überarbeitet und soll dann Ende 2014 den Kantonen zur Verfügung stehen. Anschliessend wird 

der Regierungsrat die konkrete solothurnische Umsetzung beschliessen. Der klare Volksauftrag 

verpflichtet uns die Harmonisierung voranzutreiben.  
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4. Antrag des Regierungsrates 

Nichterheblicherklärung. 

Andreas Eng 

Staatsschreiber 

 

Vorberatende Kommission 

Bildungs- und Kulturkommission 

Verteiler 

Departement für Bildung und Kultur (8) AN, VEL, DK, YJP, Fl, DA, LS, em 

Volksschulamt (8) Wa, YK, eac, Eg, RUF, RF, cb (2) 

Amt für Berufsbildung, Mittel- und Hochschulen (3) 

Aktuarin BIKUKO 

Parlamentsdienste 

Traktandenliste Kantonsrat 


